
 

Naturfreunde Landquart 

Sternwanderung zum Naturfreundehaus Jägeri vom 17.8.2025 mit 
Regierungsrat Peter Peyer 

 Im Rahmen der Feiern zum 100 Jahr Jubiläum des Landesverbandes der Naturfreunde 
Schweiz organisieren die einzelnen Sektionen in der Schweiz verschiedene Anlässe und 
Aktionen. 

Die Sektion Landquart organisierte am Sonntag den 17.8.2025 eine Sternwanderung von den 
3 Startorten Untervaz, Mastrils und St Margrethenberg aus zum vereinseigenen Haus auf der 
Jägeri. Mit dabei war auch Regierungsrat Peter Peyer, selbst seit vielen Jahren Mitglied der 
Naturfreunde und der Sektion Landquart. Auch Andreas Thöny nahm als Gemeindepräsident 
die Gelegenheit wahr, an unserem Anlass teilzunehmen und unser Haus kennen zu lernen. 

Die Gruppe Untervaz startete im Dorf und stieg übers Chäppelli, dann durch den Ragallawald 
zum Tanzboda und weiter durch den Balmawald zur Jägeri hoch. Die Gruppe Mastrils traf 
sich bei der Kath Kirche und stieg über Umcherer durch den Hagwald nach Valzauda und 
durch den Valzaudawald zur Jägeri auf. Die Gruppe St. Margrethenberg teilte sich auf, die 
einen wanderten der Strasse entlang durchs Täli zum Fürggli und von dort zur Jägeri. Die 
Anderen stiegen über die Chälberweid zum Pizalun hoch und nachher weiter der 
Kantonsgrenze entlang zur Jägeri. 

 

Gruppe Pizalun                                                                                             Gruppe Täli                       

                           

             Gruppe Untervaz                                                                         Gruppe Mastrils 

                                                       



 

Nach und nach trafen die Gruppen nach Wanderungen und Aufstiegen aus westlicher, 
nördlicher, östlicher und südlicher Richtung beim Naturfreundehaus ein und wurden dort 
von unserem Gastgeberteam herzlich empfangen. 

 die Gastgeber                                                                                prom. Gäste 

  

 

      

Sie wurden von Martin Jäger als Vereinspräsident, Peter Peyer als Regierungsrat und 
Vereinsmitglied sowie von Gemeindepräsident Andreas Thöny mit launigen Worten, ergänzt 
mit persönlichen Erinnerungen und Erlebnissen, begrüsst und zum Apero willkommen 
geheissen. Dies alles bei aufkommendem Sonnenschein, nachdem am Vormittag beim Start 
noch einige den Weg durch dicken Nebel suchen mussten.  

Mit Wurst und Brot vom Grill sowie jeder Menge Flüssigem wurden die Besucherinnen und 
Besucher verpflegt, und es gab die Gelegenheit, alte Erinnerungen an Besuche und 
Erlebnisse auf der Jägeri aufzufrischen und auszutauschen oder unseren Verein und unser 
Haus neu kennen zu lernen. 

           



 

die Würste sind bereit                                                               die Getränke auf dem Hornschlitten 

         

 

Auch konnte das Haus, welches 1926 erbaut und 1927, ebenfalls mit einer Sternwanderung 
ab Ragaz, Landquart und Chur eingeweiht wurde, mit  seinen Einrichtungen und 
Möglichkeiten vom Keller bis zum Obergeschoss besichtigt  werden.  

 

 

 

aus Oberländer Tagblatt von 1927 

  

 

 

 

 

 

 



 

Postkarte von 1927 

 

 

Das Haus - ursprünglich als Ferien und Freizeitstützpunkt in selbstlosem und 
uneigennützigem Freiwilligeneinsatz gebaut - wurde im Laufe der Zeit vielfach renoviert, 
ergänzt, saniert  und modernisiert, hat aber seinen Charme als einfache Unterkunft erhalten. 
Es eignet sich von anfangs April bis anfangs November für Schul- und Gruppenlager sowie für 
Gruppen- und Familientreffen. Damit dies auch in Zukunft sichergestellt werden kann, ist das 
Hüttenteam dringend auf fleissige Mithelfer angewiesen, die in Zukunft zum Unterhalt und 
Betrieb von unserem Haus Jägeri etwas  beitragen. Als Gegenleistung stehen ihnen das Haus 
und unser Verein zu äusserst günstigen Bedingungen offen. 

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben oder falls Sie jemanden kennen, der daran interessiert 
sein könnte, finden Sie alle wichtigen Informationen auf unserer Website:  
www.naturfreunde-landquart.ch.  

Auch nimmt unsere Anmeldestelle unter Tel  076 606 61 71 oder mit Mail 
jaegeri@naturfreunde-landquart.ch  Anmeldungen, Anfragen und Anregungen gerne 
entgegen. 

 



 

 


